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Nord und Süd
Die Erörterungen über das preußiſche Wahlrecht haben

auch die Frage nach dem Verhältnis von Süddeutſchland
zu Norddeutſchland wieder in Fluß gebracht Dieſe Frage
flegt ja bei allen möglichen Gelegenheiten ſo oder ſo wieder

aufzutäuchen Seltſamerweiſe wurde nämlich die ſogenannte
preußiſche Wahlrechtskampagne von Süddeutſchland ein
geleitet Der Abgeordnete Naumann ſt zwar Sachſe aber
von einem ſchwäbiſchen Wahlkreiſe in den Reichstag ge
wählt Trotzdem hat er die Fanfare zur Reform des
preußiſchen Wahlrechts blaſen wollen Jn Süddeutſchland
ſind die Prinzipien welche dabei zur Geltung gebracht
werden ſollen am lauteſten und ſtolzeſten verkündet worden
Nun werden Stimmen laut das Wahlrecht eine preußiſche
Frage ginge die Reichstagsabgeordneten abſolut nichts an
Dabei erinnerte man an den bekannten Zwiſchenfall im
Reichstage als ein agrariſcher Führer deſſen Worte aller
dings nicht immer ſehr ernſt zu nehmen ſind die preußiſchen
Bajonette gegen die zunehmende Demokratiſierung des
Südens aufrufen wollte und vom Reich eine Jntervention
bei den in Süddeutſchland geplanten Wahlreformen ver
langte Damals kam das Wort auf von der neuen Main
linie welche Nord und Süd trennen würde Der Huſaren
ritt des Herrn v Oldenburg Januſchau führte zwar damals
zu einer Blamage Der bayriſche Bundesratsbevollmächtigte
Graf Lerchenfeld antwortete dem hitzigen Junker mit kühler
Jronie Diesmal iſt die Sache umgekehrt Nun regt ſich
der Süden und verkündet Preußen müſſe ſein Wahlrecht
ändern Und nun antwortet der Norden das ginge den
Süden nichts an Kürzlich veröffentlichte der Profeſſor
Wilhelm Haspach in der Zukunft einen Wahlrechtsartikel
in dem ausgeführt wird die ſüddeutſchen Forderungen in
der preußiſchen Wahlrechtsfrage wären ein Eingriff in die
Souveränität der Gliedſtaaten und widerſprächen der Ver
faſſung des Deutſchen Reiches Ebenſo wenig wie
Maſſachuſetts Kalifornien vorſchreiben darf wie es ſeine

e zu behandeln hat und Zürich Uri wie es ſeine
erfaſſung einrichten ſoll ebenſo wenig kann ein deutſcher

Staat verlangen daß ein anderer ſeine Verfaſſungen an
nehme Das wäre die Verneinung der Jdee des Bundes

ates
Staatsrechtlich und logiſch iſt das richtig ſachlich aber

nicht Nicht ein ſüddeutſcher Staat hat die Einführung des
Reichstagswahlrechts für Preußen verlangen wollen ſondern
ſüddeutſche Politiker in ihrer Eigenſchaft als Deutſche
Auch der Bürger von New York kann in ſeiner Eigenſchaft
als Amerikaner verlangen daß Kalifornien eine Einwande
rungspolitik betreibt welche nicht für die Politik der Ge
ſamtſtaaten gefährlich werden kann Wenn der Abgeordnete
Naumann das Preußiſche Wahlrecht abändern will ſo will
er das nicht als Abgeordneter von Heilbronn nicht als
Schwabe ſondern als Deutſcher Dagegen gilt von Herrn
v Oldenburg nicht ganz das gleiche wenn er umgekehrt
einen Stillſtand der Demokratiſierung des Südens verlangt
Kein Menſch kann ſich darüber unklar ſein daß die Rück
wirkung der inneren preußiſchen Politik auf die Politik des
Reiches eine viel größere und engere iſt als die Rück
wirkung der inneren Politik irgend eines der ſüddeutſchen
Staaten Das jetzige bayriſche Miniſterium iſt der Zentrums
majorität des Vayeriſchen Landtags untertan Jm Reiche
gehört das Zentrum der Oppoſition an Man hat aber
noch nichts davon gemerkt daß dieſer Zuſtand Nachteile von
ſehr ſchwerwiegender Art mit ſich brächte Es wäre aber
andererſeits nicht denkbar daß jemals im Reiche gegen eine
Partei regiert werden könnte welche im Preußiſchen Land
tage die Mehrheit hat oder anders ausgedrückt das
Schwergewicht der Reich stagspolitik liegt mit in

Peuilleron
Weethoven und wir

Von Profeſſor Dr H Freiherr von der Pfordten
Am 26 März 1827 ſchloß Beethoven die Augen Als der

Leichenzug ſich durch die e Wiens bewegte ſoll ein
Hökerweih geſagt haben Da begraben ſie den General von
den Muſikanten So wäre alſo bis in die breiteſten Volks
ſchichten die Kunde von ſeiner überragenden Bedeutung
ſchon damals gedrungen Es kann ja überhaupt nicht davon
die Rede ſein daß die Mitwelt ihn verkannt und es der
Nachwelt überlaſſen hätte v gerecht zu werden Natürlich
ab es Neider und Widerſacher die konnten ja gar nicht
ehlen Aber ebenſo gab es begeiſterte Anhänger ünd ehr

liche Enthuſiaſten und wenn ſie wie das eigentlich ſelbſt
verſtändlich iſt zuerſt die Minderheit bildeten ſo hat ſich
das im Laufe der Zeit geändert Raſch iſt die Zahl derer
die Beethoven nicht verſtehen konnten oder wollten auf ein
kleines Häuflein zuſammengeſchmolzen Wo man ſich der
Aufführung ſeiner Werke zu widerſehen verſuchte konnte der

iderſtand ſiegreich gebrochen werden nur mit der missa
solemnis und der Neunten hat es lang gedauert Jmponiert
hat er immer und überall und was uns noch wertvoller
dünken muß von jeher haben ſich ernſte Männer demüht
wirkliches Verſtändnis für ſeine Größe z gewinnen und
anderen zu vermitteln Das war auch notwendig und iſt es

Dieſe Ausführuggen entnehmen wir der ſoeben im Verlage v
ge Key in Leipzig erſchienenen Veethovendiographie We

der Majorität des Preußiſchen Landtage s Dies
kommt zwar in keinem ſtaatsrechtlichen Paragraphen zum
Ausdruck iſt aber eine notwendige Konſequenz der Ver
faſſung und der auf Grund dieſer Verfaſſung herrſchenden
Zuſtände Der Reichskanzler iſt zugleich Preußiſcher Miniſter
präſident und kann im Reichstage nicht gegen im Preußiſchen
Landtage aber mit einer und derſelben Partei regieren
Wollte er im Reichstage die Konſervativen erheblich vor den
Kopf ſtoßen ſo käme er bei nächſter Gelegenheit in Konflikt
mit dem Preußiſchen Landtage Dies iſt vollkommen klar
Infolgedeſſen iſt die Preußiſche Landtagsmajorität der
Schlüſſel zur Herrſchaft im Reiche

Auf dieſer Tatſache beruht das Recht ſüddeutſcher Politiker
wenn ſie als Deutſche ihre Stimme zugunſten einer Reform

des Preußiſchen Wahlrechts erheben 2

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Beſuch der kaiſerlichen Familie in Cadinen
wird infolge veränderter Dispoſitionen nun doch ſtattfinden Die
Kaiſerin und die Prinzeſſin Viktoria Luiſe werden bereits
am Sonnabend abend dort ankommen während der Kaiſer
erſt nach den Beiſetzungsfeterlichkeiten in Karlsruhe auf ſeiner
Gutsherrſchaft eintreffen wird Die Dauer des Aufenthals in
Cadinen iſt noch nicht feſtgeſetzt

Großherzog Friedrich Auguſt von Oldenburg iſt
geſtern in Automobil aus Oldenburg in Berlln eingetroffen und
hat im Kontinental Hotel Wohnung genommen

Der Eiſenbahnminiſter Breitenbach feierte in Bonn
ſeine ſilberne Hochzeit

Zur Beiſetzung des Großzherzogs von Baden
Die Karlsruher Zeitung veröffentlicht die Trauerordnung

für Montag den 7 Oktober Danach findet unter Teilnahme
der Fürſtlichkeiten in der Schloßkirche ein Gottesdienſt ſtatt
Darauf ſetzt ſich der Trauerzug unter dem Geläute der Glocken
und Kanonendonner in folgender Ordnung in Bewegung Der
Zug wird eröffnet durch Truppen es folgen die Geiſtlichkeit die
Flügeladjutanten des Großherzogs die Träger der Jnſignien
dann der ſechsſpännige Leichenwagen zu beiden Seiten je zwei
Kammerherren an den Ecken die vier das Bahrtuch tragenden
Generale das Leibpferd des Großherzogs wird dem Sarge nach
eführt Der neue Großherzog mit den Fürſtlichkeiten wird dem

Sarge folgen das Gefolge ſchließt ſich an Es folgen die An
gehörigen der Hofgeſellſchaft die Abgeſandten fürſtlicher Perſonen
das diplomatiſche Korps und Vertreter fremder Stagtsregierungen
und Armeen die behandelnden Aerzte die Hofbeamten das
Präſidium des Reichstags und die Präſidenten und Mitglieder
der Ständekammern die Stagatsbeamten die kommandierenden
Generale des 14 15 und 16 Armeekorps die militäriſchen Ab
ordnungen die Bürgermeiſter und die Deputation der Stadt
Karlsrnuhe die ſonſtigen Abordnungen und die Dienerxſchaft Eine
Eskadron des Leibdragonerregiments beſchließt den Zug Sobald
der Trauerzug an der Grabkapelle angelangt iſt wird der Sarg
unter Vortritt des Oberkirchenrates Helbing vor den Altar ge
ſtellt Die evangeliſche und katholiſche Gelſtlichkeit folgt un
mittelbar dem Sarge und nimmt in der Kapelle links Aufſtellung
Der neue Großherzog mit den fürſtlichen Gäſten nimmt die
Plätze rechts und links vom Sarge Die Großherzogin Luiſe
und die Großherzogin Hilda haben ſich inzwiſchen mit den fürſt
lichen Damen zu Wagen nach der Grabkapelle begeben und ihre
Plätze daſelbſt eingenommen Nach Beendigung der Trauer
andacht wird der Sarg in die Gruft getragen Der neue Groß
herzog und die Großherzoginnen begeben ſich mit den nächſten
Angehörigen in die Gruft dort findet die Einſegnung ſtatt Der
Segen beſchließt die Trauerfeier

Wie weit die politiſche Korruption bereits geht
hat bei der Feier anläßlich der Enthüllung des Bennigſendenkmals
in Hannover Staatsminiſter a D v Möller dargelegt Redner
kam auf den letzten Wahlkampf zu ſprechen und erwähnte dabei
eine Erfahrung die ex gemacht Zahlreiche Körperſchaften

heute noch Denn wir ſind ins Extrem geraten und womit
ich degann damit muß ich auch ſchließen Unſer Beethoven
Kultus unſere BeethovenMode fordert zum Proteſt heraus
Wenn wir uns dagegen wehren einen Teil ſeiner Werke auf
Koſten der anderen zu werten ſo lehnen wir es um ſo
energiſcher ab ihn ſelbſt auf Koſten anderer Meiſter zu
feiern wie es leider geſchieht Der äußere Betrieb unſerer
BeethovenManie erregt unſere zornigſten Bedenken Da
können wir beobachten daß derſelbe Pianiſt vor über
fülltem Saal auftritt wenn er nur Beethoven ſpielt
und vor halbleeren wenn er auch andere Meiſter auf
ſein Programm ſetzt Mit dem an ſich berechtigten
aber vielfach übertriebenen und veräußerlichten Streben
nach Einheitlichkeit kann ſolche unkünſtleriſche Ein
ſeitigkeit nimmermehr beſchönigt werden Wir erleben es
daß in der ganzen langen Winterſaiſon in einer großen
Stadt keine einzige Sonate oder Symphonie womöglich
ſogar kein Streichquartett von Herrn und Mozart geſpielt
wird dagegen von Beethoven ſämtliche ſogar er
Das Publikum wird damit überfüttert es muß ſich den
Magen verderben Was iſt die Folge davon Weder für
die Ausführenden noch für die Zuhörer kann es mehr ein

ſt bedeuten Beethoven wird zum muſikaliſchen täglichen
rot Das merkt man an der Wiedergabe ſeiner Werke

man möchte es ſonſt gar nicht für denkbar halten daß man
ihn auch herunterſpielen kann Soll das ſo fort gehen
bis er abgeſpielt iſt Und wo bleiben die anderen
Meiſter alle vor und nach ihm Er würde unſeren Vorwitz
ſtrafen wenn wir behaupten wollten er habe uns den
Geſchmack an ihnen gllen verdorben Die Vergötterung
ührt zum Götzendienſt zur Abgötterei das iſt eine ſürchter
iche a oſaten No mal dern ich mich au

Richard Wagner Enthuſiaſtiſcher als er hat ſich g

m

und Staatsvertretungen hätten ihm zugemutet daß er
ſich zu einer Vertretung ihrer materiellen Jnter
eſſen verpflichten ſolle Er Redner habe ihnen ge
antwortet Schämt Euch und jedes Paktieren mit dieſen
Leuten rundweg abgelehnt

Liberales Reichs Vereins und Verſammlungs
Recht

Bezüglich des Reichsgeſetzentwurfes eines Vereins und Ver
ſammlungsrechtes erfährt die Neckarztg aus zuverläſſiger Quelle
die Befürchtung es könnte durch die reichsgeſetzliche Legislative
das gute württemberaiſche Vereins und Verſammlungsrecht ver
ſchlechtert werden ſei nicht zutreffend Die Abſicht der Reichs
regierung gehe vielmehr dahin die württembergiſchen Verhältniſſe
als erreichbares Muſter dienen zu laſſen

Jhr Jutrigenſpiel gegen die Blockpolitif
ſetzt die Germania munter fort Jn einem Leitartikel in der
Abendnummer vom Donnerstag der die Ueberſchrift trägt Der
mangelhaft informierte Kaiſer ſucht das Zentrumsblatt den
Fürſten Bülow beim Kaiſer anzuſchwärzen weil er angeblich in
ſeiner Erwiderung auf die Juterpellation Baſſermann
vom 14 Novembex 1906 das Jntereſſe des Kaiſers nicht genügend
gewahrt habe Zu dieſem Behufe macht ſich die Germania
ein Exzerpt aus dem ſtenograophiſchen Bericht der Reichstags
verhandlungen zurecht das zu dem angegebenen Zweck in usum
imperatoris zuſammengeſtellt iſt Das Zentrumsblatt glaubt
annehmen zu dürfen daß der Kaiſer bis heute den ſtenogra
phiſchen Bericht nicht zu Geſicht bekommen habe und verſichert
mit heuchleriſchem Augenaufſchlag es wiſſe wohl daß der Kaiſer
die Ausführungen der Germ nie zu Geſicht bekommen werde
Denunoch will das Zentrumsblatt auf die Sache noch näher zurück
kommen weil es für die breite Oeffentlichkeit ſchreibe und es
nach ſeiner Anſicht für das Geſchick des Reiches nicht gleichgültig
ſet wie der Kaiſer orientiert werde Noch niemals ſo heißt es
ſchließlich in dem Jntrigantenartikel wurde ſtürmiſcher gegen
den Kaiſer perſönlich gekämpft wie damals und die Antwort ſei
matt mehr als matt geweſen Wir haben ſo bemerkt dazu
treffend die Freiſ Ztg weiter keinen Anlaß den Fürſten Bülow
gegen dieſe Vorwürfe zu verteidigen und regiſtrieren nur die
Pointen dieſes Geſchreibſels um abermals zu zeigen wie das
Zentrum und ſeine Preſſe unabläſſig beſtrebt ſind ſich bei dem
Träger der Krone wieder als beſte ſtaatserhaltende und monar
chiſche Partei in empfehlende Erinnerung zu bringen

Dr Heim kaltgeſtellt
Der Reichs und Landtagsabgeordnete Dr Heim hat den

L N zufolge bei den am Donnerstag nach dem Vorſchlage
des Zentrums dürchgegangenen Wahlen zu den ſtändigen Aus
ſchüſſen in der bayeriſchen Abgeordnetenkammer keinen Sitz mehr im
Finanzausſchuß erhalten aus Rückſicht auf ſeine Geſundheits
verhältniſſe wie es hieß Was dieſe Kaltſtellung bedeutet geht
daraus hervor daß der ſehr feudale Freiherr Moritz von und
zu Franckenſtein der Sohn des früheren Zentrumsvizepräſidenten
im Reichstage anſtelle des radjkalen Bauerndoktors in die Budget
kommiſſion gewählt worden iſt

Die neuen Reichsſtenereinnahmen
Mit Jntereſſe verfolgt man die Entwicklung die die Ein

nahmen aus den neuen Steuern nehmen Ste haben wenn die
Bierſteuerreform außer Betracht bleibt ſür die erſten fünf
Monate des laufenden Finanzjahres 25,8 Mill Mark betragen
wovon 6,4 Mill auf den Frachturkundenſtempel 7,3 Mill auf
die Perſonenfahrkartenſtener 1 Mill auf die Kraftfahrzeugſteuer
2,3 Mill Mark auf die Steuer von den Aufſichtsratsvergütungen
und 8,8 Mill Mark auf die Erbſchaftsſteuer kommen Nach dem
Etatsanſatze hätten die aufgezählten neuen Steuern ſämtlich in
einem fünfmonatigen Zeitraume 37,5 Mill Mark erbringen
müſſen Die Wirklichkeit iſt ſomit hinter der Schätzung um nicht
weniger als 11,7 Mill Mark zurückgeblieben An dem Fehl
betrage beteiligen ſich faſt alle Steuerſorten Lediglich der
Frachturkundenſtempel weiſt ein Mehr von 1,4 Mill Mark auf
dagegen war zu verzeichnen ein Weniger bei der Perſonenfahr
kartenſteuer von 5,2 Mill bei der Kraftfahrzeugſtener von
0,1 Mill bei der Aufſichtsratsvergütungsſtener um 1,6 und
bei der Erbſchaftsſteuer um 6,2 Mill Mark Man ſieht daß die

noch kein Menſch über Beethoven geäußert aber auch nicht
über Mozart Sein Bekenntnis lautet Jch glaube an
Gott Mozart und Beethoven alſo nicht an Beethoven
allein Unwillkürlich gedenken wir des alten Streites zu
Goethes Zeit ob er größer ſei oder Schiller wir wiſſen
auch wie grob er auf ſo dumme Fragen antwortete Aber
das war ja noch gar nicht ſo arg Schiller wurde doch
noch genannt noch zur Diskuſſion geſtellt Wir aber laufen
Gefahr gerade Mozart neben Beethöven kaum mehr an
zuerkennen geſchweige denn aufzuführen und wie mit
Mozart ſo machen wir es mit vielen anderen Meiſtern
Es muß immer erſt forciert werden es muß Mode ſein
es muß eine Manie ausbrechen So geſchah es mit Berlioz
Liſzt ſo mit Händel Bach Das iſt alles ſo abſolut un
künſtleriſch von wahrem Verſtändnis ſo himmelweit ent
fernt ſo traurig äußerlich ſo beſchränkt und verlogen
Manchmal möchte man geradezu verzweifeln

Es wird beſſer werden Mit Richard Wagner ging es
ja ganz ähnlich der ſchien uns erſt recht für alles
andere den Geſchmack verdorben zu haben Das
ſind Kinderkrankheiten vielleicht ſind ſie ſogar not
wendig Aber ſie müſſen überwunden werden und zwar
von jedem Einzelnen von uns für ſich Das iſt s darauf
kommt es an Es iſt ſehr leicht und billig auf die
Maſſe zu ſchelten und die allgemeinen Zuſtände zu ver
urteilen die Verantwortung muß jeder Einzelne mittragen
ob er will oder nicht

Unſere Forderung lautet den ganzen Beethoven aber
nicht nur Beethoven Erzwingen läßt ſich da ger nichts
das muß werden Es wird aber nicht von ſelbſt und es
iſt nicht gleichgültig wann es wird Je ſchärfer wir die

efahr erkennen deſto lebhafter verpflichtet müſſen wir uns
fühlen Sie iſt ſo groß daß ein Hptimiſtiſches bequeme
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Erbſchaftsſteuer bei den Fehlbelrägen den Rekord haf jedoch darfz kommen aber trotz alledem wird die volniſche Geiſtlichkeit als einer der beſten Kenner Ruaudas und der übrigen Länder
erade hier darauf aufmerkſam gemacht werden daß es ſich noch Schulter an Schulter mit dem polniſchen Volk kämpfen weſtlich des ViktoriaNyanza gelten v

er um ein Uebergangsſtadium handelt Andererſeits wird jetzt Dieſes Schriftſtück iſt wie die Köln Ztg betont ein neuer Stagtsſekretär Dernburg iſt geſtern mit einem
ſchon nicht verkannt werden können daß die Schätzung der Er Beweis wie rückſichtslos die volniſchen Geiſtlichen mit ihren ſonſt Negierungsdampfer in Sadani eingetroffen Beim vorgeſtrigen
träge die bei der Einführung der neuen Steuern zu Grunde ge gngeblich ſo hochverehrten Oberhirten umſpringen wenn dieſe Empfang der Abordnung der wirtſchaftlichen Vereinigung in
legt wurde nicht zutreffend geweſen iſt Man hat im Etat für ſich nicht unbedingt in den Dienſt der polniſchen Propaganda Üſambara erklärte der Staatsſekretär ſich bereit in Zoll1907 nachdem bei der Perſonenfahrkartenſteuer der von den ver ſtellen a das fragen Zugeſtändniſſe zu machen Zur egeinig der F
bündeten Regierungen anfänglich vorgeſchlagene Einnahmeanſatz Beziehungen zwiſchen den Arbeitgebern und den Arbeitnehmern de
im Reichstage bedeutend beruntergeſetzt worden war auf eine Allgemeine Mitteilungen werde ein Eingeborenenkommiſfſar für Uſambara ein in
Jahreseinnohme von 82,8 Mill Mark bei den neuen Steuern Die Flugſchrift Brands die den Reichskanzler geſetzt werden Ferner ſei die Neuordnung der AnwerbungErbringen die letzten ſieben Monate des Jahres eines Vergeben gegen S 175 des Strafgeſetzbuchs bezichtigt iſt von Arbeitskräften im Seengebiet in Ausſicht gegerechuet
durchſchnittlich nur ebenſoviel wie die erſten fünf ſo muß ſich die ſm Briefumſchlag an zahlreiche Perſonen der erſten Geſellſchaft nommen Eine ſtärkere Belaſtung der Eingeborenen mit
Geſamtjahreseinnahme auf 62,9 Mill Mark ſtellen Es würden verſchickt worden Mit der Eulenburgaffäre habe das neueſte Steuern ſei nicht angängig eine ſolche würde auch die
alſo von der Wirklichkeit gerade nur zwei Drittel der ge Ereſanis gar nichts zu tun und ebenſowenig dätten heißt es Neigung zur Auswanderung über die engliſche Grenze ver ort
bofften Jabhreseinnahme erreicht werden Man wird ſe vorgenommenen Hausſuchungen den Zweck feſtzuſtellen in ſtärken Dem regelloſen Treiben gewiſſer Agenten werde durch die
nicht ſagen können daß dieſer Teil der Reichseinnahmen eine welcher Weiſe bei dem Komplott zwiſchen Angriffen auf den Erhebung ſtarker Lizenzen ein Riegel vorgeſchoben werden Die Ob
günſtige Entwicklung genommen hat Geheimrat Scheefer und ſolchen gegen den Reichskanzler zu Regierung ſei ſich der Pflichten bewußt die ſich für ſie aus dem

e ne Wtg r et ein Wir m Cenre den r en r l rWohnungen preuſiiſcher Staantsarbeiter gſer Mann ein Jamillenvatex in wertzältntomätzia deſcheidener ſ werde eine Eind erung de Se n re nernwert g Stellung der dem Kanzler hauptſächlich als Dechiffreur von wenn Arbeiter durch das Eingeben völlig unrentabler Kaffee ſozMit dem vom Reichsanzeiger veröffentlichten Geſetze über Depeſchen dient und ihn infolgedeſſen auch auf Reiſen degleitet plantagen in Uſambara frei würden Uta
die Bewilligung weiterer Staatsmittel zur Verbeſſerung der ar zWobhnungsverhältniſſe von Arbeitern die in ſtaatlichen Betrieben e ar h hen s r

preußiſchen Regierung ein weiterer Betrag von 15 Millionen zu drei Monaten begnadigt Der Lok Anz erfährt daß der BundesMark zu dem erwähnten Zwecke zur Verfügung geſtellt Jahr Prozeß des Reichskanzlers Fürſten Bülow gegen den Schrift VI t 5
ifür Jahr ſind von Regierung und Landtag für die Verbeſſerung zder Wohnungsverhältniſſe der Arbetter ſtaatlicher Betriebe und r Brand wahrſcheinlich bereits innerhalb der nächſten Nachdruck verboten g Speyer 3 Okt J dur

age ſtattfinden werde Jn der Moltke Harden t dder gering beſoldeten Beamten bedeutende Kredite bewilligt Affäre macht die Zeiiſchrift Der Morgen eine ſenſationelle di r t ſtlichen Feler in der Proteſtatlouskirche ſchloß von
worden Mit den neueſten 15 Millionen haben dieſe Mittellung Danach ſei ein ſunger Däne namens Axel De h e hießKredite die Summe von 104 Millionen Marker Keterſen der in dem bevorſtehenden großen Prozeß In Oberkonſiſtorialrat Ney begrüßte die Feſtverſammlung die ihm
reicht Wenn in der gewohnten Weiſe an der Beſſerung der ſicht unbedeuntende Rolle ſpielen ſoll ausgewieſen worden weil nelte geräumige Kirche bis auf den letzten Platz füllte Na
Wohnungsverhältniſſe fortgefadren werden ſollte war aber auch er in der Lage ſei bochſtehende Perſönlichkeiten zu kompronittieren iFraufbielt Landtagsabgeoxdneter Landgerichtsdirettor Campe Das
die Bewilligung einer neuen Summe durchaus nötig Die Er habe in Kopenhagen von einem Grafen Moltke mehrere Hildesheim die Feſtrede Er erinnerte an den hiſtoriſchen Ort droc

per bewilligten 89 Millionen Mark waren ſchon Frühjahr tauſend Mark zugeſandt erhalten Man nehme an daß der Ab r l n es ab rüp ch07 faſt ganz feſtagelegt Anfangs Oktober 1906 waren ſender dieſer Summe ein däniſcher Graf Moltke geweſen ſei eſes ſchöne Gebäude iſt pört
85,6 Millionen Mark ausgegeben oder in Ausſicht geſtellt Die Das genannte Blatt behauptet nun es werde ſich in der Haupt alen daten Ding tanten erytedtet Wyrden Kur Erlune Sch
einzelnen Verwaltungen datten ſich entſprechend der Zabl der herbahdiang eineſſen daß Graf Kund Meollte der ſener rung an eines der gepaltigſten und folgenſchwerſten aber auch durc
in ihnen beſchäftigten Arbeiter und gering beſoldeten Beamten an dieſer Summe ſei Die Verantwortung dieſer Notiz die wir ſegensreichſten Ereigniſſe der deutſchen Geſchichte ſeit Chriſtus komi
dem Verbrauch in recht verſchiedener Weiſe beteiligt Voran nicht nachprüfen können müſſen wir der genannten Zeitſchrift überhaupt Wittenberg Worms und Speyer gehören zuſammen
ſtand die Eiſenbahn verwaltung auf die nicht weniger als überlaſſen Mit der Affäre Brand hat ſie offenbar keinerlei Jn Wittenberg warf Luther die Bannbulle des Papſtes ins mor
59,5 Millionen Mark gekommen waren Jhr folgte die Ver Zuſammenhang An Stellen die es wiſſen müſſen wird nur Feuer die zu einem Haufen ſchwarzer Aſche wurde des Kaiſers ne
u deren den i n S die Richtigkeit der Meldung beſtätigt daß Harden ſich ſehr ſtark 3 7 t w Zatee Fern de iſt S r erer übrigen Verwaltungen iſt dieſes ſtaakliche Tätigkeitsgebiet fü t veſen a r in jenem Augenblick Jn Speyerſezogen We An e waren 14,1 Weiſlionen wendet nnd Waffen verborgen hält von denen ſeine Gegner nichts ſürete das bureauktatiſwe S e e ſrei Det tie

worden Die Berg verwalt ung hatte 11,3 und die Bau oment zuſammen in dem ürſten un reie Re ädte rverwaltung 0,7 Millionen Mark in Anſpruch genommen Aus deutſchen Parlamenten dem Kaiſer erklärten daß ſie hinſichtlich der Religion es mitDie ſtaatlichen Kredite werden teils zu eigenen Bauten teils zu Zur Land lagen im Wahlkreiſe Lieben werda ihren Untertanen ſo halten wollten wie ſie es mit ihrem Ge rig
Darlehen an Baugenofſenſchaften uſw verwendet Von den zu Torgau ſind die Wahlmänner Ergänzungswadlen auf Mittwoch wiſſen vereinbaren könnten Wie anders würde es heute im reich
Anfang Oktober 1906 feſtgelegten Summen waren für den en 30 Oktober und die Wahl des i Mlehrbneten auf Peittwoch Deutſchen Reiche ausſehen wenn nicht damals das aroße Er in d

ren h a und für ger eture 35,5 Millionen Mark den 6 November d J feſtgeſetzt r grohglelrane n igfe erverwendet worden Staatseigene ohnungen waren z J atho n ürger age von eyer mehr als ſierund 11,000 erbaut und für 10,000 hen oſſenſchoftl t er h n ihr zugeſtandenen und durch Abänderung der glauben Heute haben wir ja Gott ſei Dank in deutſchev richte
baute Wohnungen waren die Gelder hergegeben worden Bis e u r zu ſchaffenden zweiten Vizepräſidenten der Landen eine evangeliſche Majorität Aber dieſe wollen wir keit
zum Beginn des Oktober 1905 hatte dieſer Zweig der ſtaat a v r e d eordnetenkammer wird die liberale nicht dazu benutzen Andersgläubige in ihrem Glauben zu beein Priv

lichen Tätigkeit die Erbauung von rund 21,000 Wohnungen eng i baeordneten Profeſſor Dr Hammerſchmidt fluſſen Auf dem Würzburger Katbolikentage fiel kürzlich das wurd
für Arbeiter und gering beſoldete Beamte zum Ergebnis ge 8 eine ag bringen und wird dieſer nach den getroffenen Wort wir hätten Heimweh und wollten zurückkehren in den Stad
h d den ſind Natürlich weil neten ge Vereinbarungen auch gewählt werden FröWr 4 e ne n puoo
rdert worden achdem das neue Geſetz erlaffen iſt können ein ſolche eimwe en würde r lehuen eine oberſteauch die in Ausſicht geſtellten Gelder bewilligt werden Man Parteinachrichten Jnſtanz ab wie ſie die katholiſche Kirche hat auch wenn ſie bei ſitzen

wird aber annehmen können daß auch mit den neueſten be Jm Freiſinnigen Volksverein für Chemnitz uns das Prinzip der Freiheit der Forſchung hochhalten wollte t
willigten 15 Millionen Mark der Abſchluß für die ſtaatliche und Umgebung fand am 1 Oktober im Arbeitervereinshauſe zu Eine ſolche oberſte Jnſtanz erfordert immer eine Unterwerfung Mi z
Förderung der Wohnungsverbeſſerung nicht herbeigeführt Chemnitz eine außerordentſſche Mitaliederverſammiung ſtatt und Proteſtantismus und Unterwerfuna ſind zwei Beariffe die 2 n
iſt Ob ſich allerdings die Forderung eines neuen Kredits Folgende Reſolution wurde einſtimmig angenommen Der zueinander paſſen wie Feuer und Waſſer Wir Proteſtanten Stadt
ſchon in der nächſten Landtagstagung nötig machen wird wird Freiſinnige Volksverein für Chemnitz und Umgebung iſt mit wollen freie Chriſtenmenſchen ſein wir balten es mit dem Worte obern
ſich erſt ſpäter herausſtellen nachdem erſichtlich geworden iſt lebhaſtem Jntereſſe den Verhandlungen des Parteitages in Berlin Ernſt Moritz Arndts Der Gott der Eiſen wachſen lietz der getret
wie weit man mit den jetzt zur Verfügung geſtellten 15 Mil gefolgt und gibt ſeiner aufrichtigen Befriedigung wollte keine Knechte Der Tag von Speyer gemahnt uns aber Mühl
lionen reichen wird darüber Ausdruck daß die Beſprechung aller der vorliegenden andererſeits zur Einigung zur Einigung in unſerem eigenen 5

hochwichtigen Fragen zu völlig einmütigen Beſchlüſſen der Fakce c er h t wen Fort der baccuse freiſinnigen Vertreter aus ganz Deutſchland geführt hat Der M rer litt lere d an Wie de auf dDieſem berühmten Zolaſchen Worte iſt ein Proteſt polniſch re c er kann J bewährten parla re Bande vor Sieg an Sieg führen be c m
iſtli n 2katholiſcher Geiſtlich er nachgebildet der mit den Worten z P nur die vollſte dankbarſtel Amen unſerer diesjährigen Tagung unſer heißer Wunſch ſein R erlitt

Wir klagen an beginnt und ſich gegen den Biſchof Rofentreter i a für ihre ebenſo geſchickte wie entſchiedene bisrichtet Jn dem n de ne ger l e ereg er grur 3 z u ewey W die u e alhneer ee religiöſem Gebiete recht bald friedliche C
Kampfruf der polniſchen Geiſtlichen gegen ihren of heißt bekunden daß es ihnen gelingen werde auch in Zukunft das J dem 3es unter anderm 3 Panier der Freiſinnigen Volkspartei hochzuhalten bei der Ent Wort iſch der 20 Generalverſammlung ausga

Der Erzbiſchof Dr v Stablewski iſt für den polniſch S i e h äe S in nächſter Zeit d d vonertretung be gen werden Zu treuer arbeit na leitetgehe dahen aut Datbatelt en ſeinen Setge ehe Dort nen en ad fette denn nd Auskand dal
e ehe e de e en er ehe en z Verein gelettet don dem agti dngen Stehen Oeftereichifcb Ungariſcher Ansgleich d
niſchen Geiſtlichen ein heiliger Eifer für die Schulbewegung nach dem Beſten unſeres Voilkes nach dem Wohle unſeres ge Die N Fr Pr meldet aus Peſt Beide Regierunger die Konen aber Lider hie 7 traee der re des ar ne Begirkave rein des Weddinge Stadt haben bre Schluß vorſ lage ch gegenſeitig miſtgeterit e

ofs der von Beginn des Schulſtreiks an jetzt für ſeine Der freiſinnige Bezir erein de edding Sta teſterrs dpolniſchen Schäflein eine beſondere Gleichgultigteit an den Tag teils in Berlin hielt am 30 September ſeine erſte Monats Wannn erf K r e h aber J wilde
legte Unſer Biſchof antwortete mit keinem Worte auf die verſammlung ab Nach lebhafter Debatte wurde folgende getroffen um an der Beratung des ungariſchen Komitees teil eitern
Bitten ſeiner hunderttauſend polniſchen Schäflein An dem Reſolution einſtimmig angenommen Der freiſinnige Bezirks zunehmen Die Oeſterreicher verlangen Sicherung der Bank in den
ſelben Tage aber als in Löbau der Prozeß gegen acht polniſche verein des Wedding Stadtteils erklärt ſich in ſeiner Monats gemeinſaukeit die Ungarn Ausſchaltung der Bankfrage Von aber
Geiſtliche ſtattfand dinierte unſer Biſchof bei dem Herrn Re verſammlung am 30 September 1907 nach einem Vortrage desgierungspräſidenten in Danzig Handelt ſo die e oder Rechtsanwalts J Werner über den 7 Parteitag der Freiſinnigen W leſe Erxcltrate Eiet s Schicial ves o
der Vater wenn ihre Kinder von ſchweren Schickſalsſchlägen Volkspartei mit den Beſchlüſſen des Parteitags vollſtändig ein
getroffen werden Seit dieſer Zeit iſt bereits ein halbes Jahr verſtanden und bringt ſeinen Abgeordneten das vollſte

e e e n e e eprach und anlä er Anweſenheit de ofs in Lemberg Eine freiſinnige Verſammlung in Könitgsbder Blitz in die Kirche einſchlug Zufälle gibt es faßte mit h Angehn folgende Reſolution Die t Tiaee n Zte e a Rabe a J v hre
nicht alles was ſich erelgnet geſchieht mit dem Willen Artushof tagende Verſammlung des Wahlvereins der Freiſinnigen Schaujaſtämme s s c g i n en u der
Gottes ſo lehrt uns die beilige Schrift Das Feuer der Liebe Volkspartei und des Vereins Waldeck in Königsberg i Pr n t C gna re 5 h eeleee e
und Anhänglichkeit für unſern Biſchof wird verlöſchen nur ſpricht nach Anhörung des Berichtes der Königsberger Delegierten ſchllesung des Se 6 d r r d Vurbwacn
die Aſche wird bleiben Unſer Biſchof verdrängt gewaltſam der Fraktion der Freiſinnigen Volkspartei und insbeſondere ihrem troffen nach m e d hre idſt wied J Piertt n
nicht nur die polniſchen Schäflein ſondern auch die polniſche hochverdienten Vertreter im Reichstag und Abgeordnetenhaus wieder zugänglich ſein ſo m ſelbſt wie i n t in
Geiſtlichkeit aus ſeiner Nähe Es werden ſchreckliche Zeiten dem Abgeordneten Gyßling ihren Dank für ihre von echt Caſablanca kommen werden r geſamten übrigen Schauja

GGoCXr v freiſfinnigem Geiſte beſeelte parlamentariſche ſtämme erklärten ſich bereit 2/2 Millionen Francs zu zahlenVerkennen ein Verbrechen wäre Es iſt aber noch nicht zu Tätigkeit aus Die Verſammlung hat zu der Fraktion e den e e ekateht an ehande Der
ſpät peſſimiſtiſche Untätigkeit iſt ebenſo ſündhaft Jeder von der Freiſinntgen Voltsparteidgepollſte Vertrauen Seerſübrer Mulay Hafids ſein aus Taſilet ſtammender Ver

daß ſie nach wie vor in der Politik des Reiches wie des preußiſchenuns muß ſoviel an ihm iſt helfen daß es beſſer werde Stgates die liberalen Grundſätze entſprechend den Bee Wandter Mula ver Reſchid enſtebt t ſeiner Maballa bei
Es heißt in der Bibel an ihren Früchten ſollt ihr ſie er ſchlüſſen des Parteitages zur Geltung bringen werde Aſſemmur an der Mündung des Umer Rebia Der Führer der
kennen Das gilt auch für unſern BeethovenKultus Semmur Mhammu iſt ihm mit Truppen entgegengezogen umihn durch das Gebiet der Semmur zu geleiten Der Maghzen
Verſuchen wir ein Bild davon zu entwerfen was der für Handwerk und Gewerbe beriet geſtern den ganzen Tag über die von Raiſul i geſteüten

S zeitigen kann und muß wenn er echt wenn er des Der Miniſter des Jnnern hat die Verwaltungsbehörden Forderungen der bedeutende Geldſummen die Kaidſchaft voneiſters würdig iſt dem er huldigen will erſucht bei den ihnen unterſtellten kommunalen Behörden darauf Fang Lieferung von Munition und Stellung unter britiſchen
Gute Aufführungen das iſt das erſte und dafür ſollte binzuwirken daß bei der Vergebung kommunaler Liefe Schutz verlangt Die engliſche Geſandtſchaft drängt auf Annahme

man meinen wäre geſorgt Techniſche Schwierigkeiten rungen und Arbeiten nach Möglichkeit die Hand der Vorſchläge Raiſulis well der Maghzen den Kriegszug gegen
können ſie nicht mehr vereiteln für die Auffaſſung und werkervereinigungen Jnnungen und Genoſſenſchafteu Raiſuli auf eigene Verantwortung unternommen und durch das
Wiedergabe iſt der Weg gewieſen Wagner und Bülow zugelaſſen und berückſichtigt werden deſſelben die erhöhten Forderungen Raiſulis veranlaßt
haben befreiend und vertiefend gewirkt es war ihr Stolz Polenfroge abeBDeethoven Darſteller zu ſein Jnzwiſchen ſind auch Miß Der Maſſeneinbruch des Polentums in den Die Maroltoba in de re Din uſolgt von der

verſtändniſſe beſeitigt Auswüchſe beſchnitten worden Es iſt Norden des Kreiſes Glogau ſcheint nunmehr auch die Auf franzöſiſchen Regierung ermächtigt worden dem Sultan Abdul
der Stolz des Künſtlers Beethoven zu ſpielen oder zu merkſamkeit der ſtaatlichen Behörden auf ſich zu lenken Der Aſis eine Unleibe von zehn Millionen zu gewähren für die

dirigieren nach wie vor erfordert das einen ganzen Mann Gloganer Land rat Singelmann begab ſich in Begleitung Frankreich die Bürgſchaft übernimmt
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Aber ebenſo das Hören und Erfaſſen Vollmenſchen
müſſen es alle ſein gar nicht großzügig und vielſeitig genug
kann unſer ganzes Mufikleben geſtaltet werden wenn
Beethoven den Mittelpunkt bildet Unter Blinden iſt der
Einäugige König primus inter pares unter Seinesgleichen
der Erſte das iſt die wahre Majeſtät Darum iſt es
nichts mit den Spezialiſten Beethoven können das heißt
alles können Und darum dürfen wir um Gottes willen
keine Beethovenianer ſein ſondern Muſiker Kunſtfreunde

im e r i er v nun nichtieben zu bewundern ſich zu beugen ſich begeiſternlaſſen Das iſt alles viel zu paſſiv Heethoven muß
nns lebendig ſein in Kunſt und Leben gilt nur die t

Riederſchleſ Anz zufolge beabſichtigt Landrat Singelmann

n verſtehen heißt ſo denken und empfinden wie er ſ
Stück Beethoven werden das iſt die Krone

des Ritterautsbeſitzers AckermannSaliſch nach Altſtrunz um ſich
über die dortigen Verhältniſſe insbeſondere auch über die Zu
nahme des polniſchen Grundbeſitzes in jener Gegend und die
Zroße ger in dieſer Beziehung weiterhin drohenden Gefahr an

ri undeutſcher Gemeindemitalieder wurde eine Konferenz abgehalten
und bei dieſer Gelegenheit über die Mittel und Wege zur Be
kämpfung einer weiteren Poloniſierung durch Uebergang von
Grundbeſitz in polniſche Hände Beratung gepflogen Dem

zunächſt über das Ergebnis ſeiner Jnformationsreiſe und den
u der Dinge den zuſtändigen Aufſichtsbehörden Bericht zu

erſtatten

Aus unſeren Kolsnieu
Dr Richard Kandt iſt zum kaiſerlichen Reſideuten

des Sultonats Ruanda ernannt worden Dr Kandt der

Stelle zu unterrichten Unter Hinzuziehung einiger

Mulay Hafid
Aus Mazagan wird gemeldet daß Mulay Hafid den Gouver

verhaften ließ und ihn gefeſſelt mit ſich nach Marrakeſch
rte

Nach Meldungen aus Caſablanca wird die Mahalla Mulay
Hafids welche Verſtärkungen erhalten haben und ziemlich gut
bewaffnet ſein ſoll ihren Marſch auf Rabat vielleicht heute an
treten Eine zweite Mahalla über deren Stärke man noch im
unklaren iſt ſoll ihr folgen und eine dritte unter dem Kommando
El Raſchids gebildet werden um gegen Ffes vorzurücken und
Mulay Hafiv zum Sultan auszurunfen während der Heerführer
der erſten Mahalla Burlal el Amun die Getreuen des Sultans
Abdul Aſis in Rabat einſchließen ſoll

Die ruſſiſchen Wirren
Nach einer Beſtimmung des Generalgouverneurs von Lod z

Entdecker der Nilquelle und Erforſcher der Kivuſeegebiete darf ſind aus der Zahl der im Zuſammenhange mit der Ermordung

r



ab rikanten 37 verhafteten Perſonen 127 darunterT zur Berſchickung in rnte Gouvernements

WMeuterei türkiſcher Truppen
Die Truppen in Florina Wilajet Monaſtir ſollen wegen

Soldrückſtänden und wetl ſie erfahren haben daß ſich ihre
Familien im Elend befinden gemeuntert das Telegraphenamt

hefetzt und telegraphiſche Beſchwerden an das Korpskommando
in Salonlki und Konſtantinopel gerichtet haben

Von der Frauenbewegung in Japan
Die Frauenbewegung macht in Japan ſeit einiger Zeit außer

ordentliche Fortſchritte Die Mädchenſchulen haben ſich verdoppelt
die Frauen beſuchen die Hochſchulen und werden Doktoren
Oberlehrerinnen und Schriftſtellertnuen Jn allen großen
Städten gibt es zahlreich beſuchte Frauenkiubs n Tokio
erſcheiut ſeit kurzem eine vielgeleſene Frauenzeitung Die Frau
des 20 Jahrbunderts deren Herausgeberin eine bekannte
ſozialiſtiſche und auch in Amerika hochangeſehene Schriftſtellerin
Uta Jmai iſt

Provinzialnachrichten
g Gröbers 3 Okt Eine aufregende Szene ſpielte

ſich am Sonntag vormittag auf hieſigem Bahnhofe ab Ein
durchgegangenes Pferd raſte von jenſeits Großkugel vor dem
von Leipzig kommenden Schnellzuge her der /,11 Uhr die
hieſige Station paſſiert Wiederholt mußte der Zug halten da
ſhm ſelbſt Gefahr drohte Nach eingegangener telegraphiſcher
Nachricht wurde das Pferd auf dem Bahnhofe eingefangen
Das Pferd war durchgegangen und trug noch Reſte einer zer
drochenen Gabel an ſich Außer Verluſt an Etſen hatte es auch
Schaden genommen da es blutete Dem Vernehmen nach ge
hört es einem Herrn aus Halle der einen Ausflug nach
Schkeuditz unternommen hatte und dem es dicht vor der Stadt
durchgegangen war Bei Beuditz war das Tier dem von Halle
kommenden Schnellzuge ausgewichen

Mücheln 4 Okt Auf Grube Eliſabeth geriet geſtern
morgen der 19 jährige Bremſer Letſch aus Oberklobikau unter
einen Bauzug wobei ihm beide Beine glatt abgefahren wurden
Der Bedauernswerte wurde ſofort mit dem nächſten Zuge nach
Halle in die Klinik geſchafft wo er jedoch einige Stunden nach
der Einlieferung verſchied

Querfurt 4 Okt Perſonalien Mit Schluß des
Sommerhalbjahres iſt Konrektor Jfland nach 42 jähriger ſegens
reicher Wirkſamkeit im Schulamte und zugleich in unſerer Stadt
in den wohlverdienten Ruheſtand getreten Bei ſeinem Anits
antritt am 1 Dezember 1865 übernahm er die II Mädchenklaſſe
der hieſigen Bürgerfſchule und ſeit Oſtern 1873 bis heute unter
richtete er in der J Mädchenklaſſe Während feiner Amtstätig
keit wirkte er viele Jahre hindurch mit an der hieſigen höheren
Privatſchule und nach dem Weggange des LArchidiakonns Klapproth
wurde ihm die Leitung dieſer Schule übertragen Jn unſerer
Stadtkirche war er zwölf Jahre lang Organiſt und gehörte ſeit
einer Reihe von Jahren dem Gemeindekirchenrat und der Kreis
ſynode als Mitglied an Außerdem war er lange Zeit Vor
ſitzender des Gewerbevereins und der Volksbibliothek und hat
ſich auch um das Feuerlöſchweſen verdient gemacht ebenſo als
Mitglied der Einſchätzungskommiſſion um das Steuerweſen
Möge ihm auf ſein vielſeitiges Wirken und Schaffen in unſeror
Stadt nun ein recht ruhiger Lebensabend folgen Gendarmerie
oberwachtmeiſte Cramer iſt am 1 Oktober in den Rubeſtand
getreten Sein Rachfolger iſt Oberwachtmeiſter Preiſicke aus
Mühlhauſen

S Laucha 3 Okt Unfall Fleiſchbeſchauer O Zöllig
der heute in Plößnitz war um dort zu unterſuchen verunglückte
auf dem Heimwege mit dem Rade dadurch daß er mit einem
Fuß unter das Pedal geriet ſtürzte den rechten Arm brach und
ausrenkte und außerdem noch andere Verletzungen im Geſicht
erlitt

Calbe a 4 Okt Ziemlich koſtſpielig wurde
dem Dienſtmädchen eines Geſchäftsmannes der letzte Sonntags
ausgang Das Dienſtmädchen war zur Tanzmuſik und wurde
von einem ihr unbekannten jungen Menſchen nach Hauſe be
gleitet Nachdem ſie die Haustür aufgeſchloſſen nahm ihr
Begleiter ihr den Hausſchlüſſel weg und entfernte ſich Als die
Dienſtherrſchaft hiervon Kenntnis erhiett ließ ſie ſofort das
Haustürſchloß und alle vorhandenen Hausſchlüſſel umändern und
die Koſten muß das Dienſtmädchen tragen

Stendal 4 Okt Ein Opfer ſeines Berufs wurde
der praktiſche Arzt Dr Pauſchardt aus Bismark Dr P
wurde vor etwa acht Wochen bei der Behandlung eines mit einer
eiternden Halskrankheit behafteten Landmannes von dem Patienten
in den Finger gebiſſen und erlitt eine kleine Verletzung die er

Bald ſtellte ſich eine ſchwere Blutaber nicht weiter beachtete à

vergüftung ein die die ueberführung des Arztes in die Klinik
des Dr Rindfleiſch in Stendal notwendig machte Der Arm
mußte verſchiedentlich geſchnitten werden Als ſich ſchließlich
eine leichte Beſſerung einſtellte wurde der Kranke wieder nach
Bismark zurückgebracht Vor acht Tagen verſchlimmerte ſich der
Zuſtand des Arztes jedoch wieder bedenklich auch trat noch ein
Rückenmarksleiden hinzu Jn Magdeburg wohin man ihn dann
brachte iſt Dr Pauſchardt von ſeinen Schmerzen erlöſt worden

Mübdihanſen 4 Okt ſSinken der Schweinepreiſe
Angeſichts der reichen Kartoffelernte
Schweine hier erheblich zurückgegangen nämlich von 62 M für
den Zentner Lebendgewicht auf 51 M Der Preis für die
Ferkel iſt ebenfalls um faſt 50 Proz geſunken

Suhl 3 Okt Aufdem hieſigen Bahnhofe entgleiſten
Mittwoch abend beim Rangieren eines Güterzuges 12 Wagen
Der Materialſchaden iſt nicht bedeutend doch wird er von dem
Schaden den die in den Wagen befindlichen Güter erlitten be
deutend übertroffen Perſonen kamen nicht zu Schaden

Bad Harzburg 4 Okt Talſperre im Radautale
Die Abteilung für die Oker der Geſellſchaft zur Förderung der
Waſſerwirtſchaft im Harz betreibt die Herſtellung einer Sperre
im Radeutale und hat bereits Meſſungen vornehmen und An
ſchläge ausarbeiten laſſen Die Ausführung ſoll etwa 2,700,000 M B
koſten ihr Nutzerfolg iſt auf 420 Pferdekräfte berechnet ſür deren
Verwendung Harzburg und Umgebung als Abnehmer in erſter
Linie in Frage kommen

Weimar 4 Okt Sophienheilſtätte Profeſſor
Greiner f Goethe Schiller Denkmal Jn derjüngſten Vorſtands und Ausſchußſitzung der Thüringiſchen
Landesverſicherungsanſtalt wurden 623,000 M zum Ankauf der
Sophienheilſtätte bei Berka a Jlm des Rittergutes München
und eines großen Waldkomplexes bewilligt Am Mittwoch
ſtarb hier der als bewährter Schulmann verehrte Profeſſor
Dr Hermann Greiner Der Verſtorbene gehörte bis vor
Raden als Oberlehrer dem Lehrerkollegium des biefigen

ealgymnafiums an Am Mittwoch wurde die Wiederauf
ſtellung des Goethe Schiller Denkmals vor dem neuen Hoftheater
vollendet

Saalfeld 4 Okt Eine Diebſtahlsgeſchichte, die
Freunden der Tierwelt von Jntereſſe ſein dürfte ſei ihrer Ab
ſonderlichkeit halber hier wiedergegeben Eine hieſige Hausfrau
deren Bleichwäſche im anſtoßenden Hausgarten ausgebreitet
war bemerlte zu ihrem Verdruß beim Zuſammennehmen der
Wäſche daß zwei Servietten fehlten Da keine andere Schluß
folgerung übrig blieb als daß bier ein Langfinger ſein Weſen
treibe machte ſich bei der Befſtohlenen eine begreifliche Miß
ſtimmung bemerkbar Jetzt faſt vier Wochen nach jenem Vor
fall kam es an den Tag Der Beſitzer des Hauſes ſtieß
nämlich in ſeinem Garten auf das Neſt eines Jgels mit zwei
Jungen und erkannte in zwei darin befindlichen Lappen mit
Mühe die ehemaligen beiden Servietten wieder die die Jgel
mama wenn auch nicht vielleicht als Windeln für ihre Babvys
ſc doch zur Auspolſterung ihres Wochenbettes neben Stroh
bat und ſonſtigen mollig weichen Hilfsmitteln verwendet

atte

w Saalfeld 4 Okt Ueberfahren Das Saalf Kreisbl
meldet aus Reſchwitz Hier wurde der Schneidermeiſter Jäkſch
von einem Wagen überfahren und ſofort getötet

Eifenberg 4 Okt Die Etuiarbeiter balten den Aus
ſtand aufrecht auch haben ſich die in ihrer Branche beſchäftigten
Holzarbeiter den Ausſtändigen angeſchloſſen

Rudolſtadt 4 Okt Zu dem Eiſenbahnproijekt
Arnſtadt Göſchwitz, von dem in der letzten Stadtrats
ſitzung die Rede war und in das auch Rudolſtadt hineinbezogen
werden ſoll berichtet man dem Blankenhainer Kreisbl weiter
Es handelt ſich bei der Linie die geplant iſt um ein großes
Projekt von dem die ſogen Strecke Göſchwitz Arnſtadt nur ein
Teil iſt Die Mitteldeutſche Eiſenbahnbau und Betriebs
geſellſchaft in Leipztg die die Vorarbeiten für die Linie über
nommen hat plant eine Bahn von Meerane Wolfsgefährt oder
Ronneburg über Jena Magdala Blankenhain Tannroda Arnſtadt
bis nach Gotha oder ſogar Gerſtungen bei Eiſenach Die Bahn
ſoll eine vollſpurige Nebenbahn werden Die Allgemeine Deutſche
KreditAnſtalt will das Unternehmen mit 18 Mill M finanzieren
und die ſächſiſche Staatsbahn hat ſich bereit erklärt den Betrieb
der Strecke zu übernehmen Die Vermeſſungsarbeiten haben
ſtattgefunden von Arnſtadt über Ellichleben Barchfeld Kranichfeld
Blankenhain Tromlitz Magdala Göttern Bucha bis Jena Weim
Bahnh Göſchwitz wird demnach bisher von der Bahn nicht
berührt Seitenltnien der Bahn nach Stadt Remda und Kirch
heim werden bearbeitet Die Gemeinde Magdala und einige
umliegende Ortſchaften ſind beim Miniſterium in Weimar dahin
vorſtellig geworden daß der Geſellſchaft die die Bahn bauen
will auferlegt werden möge eine Abzweigung von Magdala
nach Großſchwabhauſen zu bauen Jn aller Kürze ſoll die

Bahnkomitee Göſchwitz Arnſtadt das ſich bemüht hat Stimmung
für die Strecke zu machen hat keine rn mehr zu der
Mitteldeutſchen Eiſenbahn Bau und Betriebsgeſellſchaft

Greiz 4 Okt Anläßlich ſeines 28jäbrigenJubiläums als Mitinhaber der Firma Eduard Bröſel ließ
der Fabrikbeſitzer Heinrich Harnack 12 M an ſeine Arbeiter
verteilen und ſtiftete eine entſprechend höhere Summe als
Grundſtock für eine Unterſtützungskaſſe der Angeſtellten der
Firma Zur Verteilung an die Armen der Stadt beſtimmte er

Eifenach 4 Okt Bürgermeiſter Dr Braecklein
wurde in Breslau zum Vorſitzenden des Gewerbe und Kauf
mannsgerichts erwählt

Jlmenan 4 Okt Mit durchſchnittener Puls
ad er wurde hier ein 35 40jährlger Mann aufgefunden Man
brachle ihn noch lebend ins ſtädtiſche Krankenhans wo er bald
darauf infolge des Blutverluſtes ſtarb Der Mann hatte
dunklen Schnurrbart ſeine Kleidungsſtücke trugen die Be
zeichnung Erfurter Firmen die Manſchetten waren mit J K

et Bei ihm fand man einen Zettel auf dem gechrieben ſtand daß er wegen ſchweren Nervenleidens den Tod
geſucht habe

Leipzig 4 Okt Unglücksfall Jn der Leipziger
ier Brauerei Riebeck Co in der Mühlſtraße zu
Neureundnitz wurde der 14jährige Laufburſche Franz Otto

tſt der Preis für fette 500 M

Runze vom Getriebe erfaßt und auf der Stelle getötet Der
junge Menſch hatte in der Nähe der Malztrommel zu tun und
war hierbei dem Getriebe zu nahe gekommen

w Dresden 4 Okt Vom Blitz erſchlagen Die
Dresdn Nachr melden aus Kamenz Auf freiem Felde wurde

z Sohn des Mübhlenbeſitzers Junge in Seuritz vom Blitze er
agen

Chemnitz 4 Okt Einem eigenartigen Unglücks
fall erlag hier ein kleines Kindchen Die Eiſengießersehefrau L
aus Altchemnitz wollte mit ihren Kindern ein Haus in der
Prinzenſtraße betreten Vom Vorgarten dieſes Hauſes führen
5 Stufen zur Haustüre Die Frau zog den Kinderwagen mit
dem 9 Monate alten Söhnchen die Treppe hinauf Als ſie die
Haustür öffnete um zunächſt den 3 Jahre alten Knaben hinein
zulaſſen entglitt ihr der Kinderwagen er rollte die Stufen hinab
und überſchlug ſich mehrere Male wobei das Kind beraus
geſchleudert wurde Das Kind ſtarb alsbald an Gehirnblutung

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verdoten

Heiter bei Wolkenzug warm Nachts kalt
Wolkig bedeckt mit Regen milde Luft
Wolkig angenehm meiſt trocken
Vielfach heiter bei Wokkenzug warm
Meiſt klar heiter milde Strichweiſe bedeckt

Meteorolegiſche Station zu Halle

8 Oktober 4 Oktober9 Uhr adends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 746,1 748,5
Rel Fenchtigteit 39 93Winde SO 4 SW 0Maximum der Temperatur am 3 Oktober 37,7 C

Minimum in der Nacht vom 3 zum 4 Oktober 10,59 C
Niederſchläge am 4 Oktober 7 Uhr morgens 9,0 mm

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonnez für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Fritz Ranz für den Jnſeratenteil Ludwig Don ges Druck und
Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Soennecken Normaſfegern
Vorzüglioh für Korroespondenz Je

1 Auswahl m Halter 50 P
F SOEMNECKEN 80 M

Schreibfodern Fabrik
Berlin Taubdenstr Loipzig Markt

otte
Schönsehrift

Vberall vorrätig
Strecke Jeng Arnſtadt noch einmal begangen werden Das
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Sämtliche 46 Abteilungen haben die 90 Pfg Artikel zur freien Beſichtigung ausgelegt Se
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Ia Male a SDarmstädter Bank

Alte Promenade No 3
Aktien Kapital und Reserven

183 Millionen Mark
Annahme von Depositen und Spargeldern zur Verzinsung

vom Tage der Rinzahlung bis zum Tage der Abhebung
bei Kkulantesten Zinssätzen

Kontokorrent und Checkrerkehr
An und Verkauf von Wertpapieren sowie deren Aufbewahrung

Verwaltung und Beleihung

Köestenfreie Einlösung aHer fälligen Coupons
Vermietung von Schrankfächern in fener und diebessicherer

Stahlkammer unter Selbstverschluss des Mieters
Diskontierung von Wechseln
Ausführung aller sonstigen bankgeschäftlichen Transaktionen zu

bihgsten Bedingungen

c Bekanntmachung
Am 1 Oktober verlegte ich meine Filiale

Steinweg 25

nach Skeinweg 27

K Mauersberger
Färberei u chem Reinigungsanstalt

W 6 eigene Läden
Leipzigerſtraße 33 Moritzkirchhof 5

ernruf 1248
Geiſtſtraße 15 Steinweg 27

Gr Steinſtr 39
Adler Apotheke Fernruf 1252
r Steinſtraße 12s ß nahe Walhalla

und div Anngabhmeſtellen

m

am Kleinſchmieden

Neueste Ia Zugfeder Hatratzen
geſetzlich geſchützt

ſabriziert zu konkürrenzlos billigen Preiſen
Mechan Werkſtätten und Matratzen Fabrik

Schmidt Grube Borna b Leipzig
Preisliſte frei Bertreter geſucht

P

beehren wir uns ergebenſt anzuszeigen daß wir vom1 er ab unſere Subdirektion für die Kreishanptmaun
ſchaften Leipzig Chemnitz und Regierunngsbezirk Merſeburg
und Aubakt

verrn Richar el Meyer Leipzig
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Gasampeln Gasl
Gasplà

7

Von täglich friseh eintreffenden Sendungen
empfehlen wir

Erischgeschossene junge Waldhasen
Krammeftsvögel Rebhühner Fasanen Brüsseler

Poularden vteir Ponlets und Kücken
Suppenhühner Hamb Enten

Hamb Nilchmastgänse Pkund 75 Pfg
Madeira Ananas Vierländer Netzmelonen

blaue Brüss Treibhaustrauben zuckersüsse italien
u Meraner Kurtrauben franz Pürsichefrische blaue Feigen frische Wailnüsse neue GoertzerHMaronen Telt Rübehen franz Artisehoeken

grüne Spargelspiützen Auberginen Endivien
Escarolen engl BleichselleriePrachtvoll Astrachaner Kaviar Pfd 10 u 12 M

engl Anstern Helgol Hummer Iebend u gekoeht
Strassburger Günseleber Pasteten u GänneleberTrüffelwurst ger Güänsebrüste

sowie alle besseren Pleisch u Wurstwaren
Hervorragende Qualität sehr mässige Preise

Auf unsere
Gewüsekonserven Kompottfrüchte u Pisehkonserven
machen wir noch besonders aufkmerksam und bitten die Auslagen

und Preise in unseren Schaufenstern zu beachten

ger Lachs u Elbaale W

Pottol Broskowski

Gegen Gicht Rhenmatismus Blasen Kieren u Gallenleiden

Kaiser
Friedrich

Quelle
Offenbach am Main

Zu haben in allen Rineralwasserhandlungen
Apotheken und DBrogerien,

r rm n

ragen haben Das Bureau befindet ſich Leipzig Querſtr SAbert Sertin den 1 Oktober 1907
Deutſche Lebensverſicherungs Bank

Aktien Geſellſchaft Berlin

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtr 57

Danuerbraudöfen für Anthracit
ohle

Dauerbraudöfen Jriſch Syſtem
ſür jede Kohle

Trausportable Sparkochberde
ſchwarz und ff emailliert

gsöfen Gasherdeelenttfe

ebrüder Baensch abei Halle S
Post u Eisenb Station Fernruf Halle 1187

Geschäftsbegründung 1872

Ohkamotte Fabrik Erzeugnisse
für alle gewerblichen Zwecke in hochfeuerfesten hochbasischen sHure

festen Qualitäten

Chamotte Mörtel u Feuer Zement
kortig bereltet

Caolin und Ton Gruben

Sſeb fedep
hS en abfärbenqen
HAochglane

rer VSute hen e Fr re7 in Naſe a S

99

und ſeine

Kkaallichen und ſtädtiſchen Einrichtungen

und Ankkalten

Mit Unterſtützung des Magiſtrats
und zablreicher Fachmänner heragusgegeben

von

E Genzmer und Drr O Förtſch
Stadtbaurat Stadtrat

5 und 6 Tanſend Mit 14 Vollbildern Stadtplau Karte
der MNingegend e

Oktav 117 Seiten eleg gebunden 1 geheſtet 80
Kein landläufiger Führer mit zuſammengeſtellten oberflächlichen

Angaben

Autoritative Abbandlungen über alle baulichen wirtſchaſtlichen
kunſtgeſchichtlichen und ſonſtigen öffentlichen Anlagen und Einrich
tungen von Männern der Wiſſenſchaft und Verwaltung erbeben das
Werk zu einem Handbuch der Heimatkunde und Stadtgeſchichte

Stampf COaolin
Halle g S Otto Hendel

Gaskronen
2parte Neuheiten hoehmoderne Stüarten aueh eintachere Master

n Tischlampen Wandarme Gaskocher
n Badeöfen u s w empfehle in reicher Auswahl

37 Neuestes Auer IHängelicht
Wird von Keinem anderen Gasglühliehtbrenner in Bezug auf Helligkeit

Sparsamkelt und Ausstattung äbertrotfen

C G Hölzke u
Gas Wasser u Heizungs Anlagen

Bei Barzahlung 50/0 in Rabatt Sparmarken

nen e

Ka
New vVork Ralfſmöre

c ren ven
h

Gremen
Teckolt Ranlre
Halle a/S Am Riebeckplatz

t nnohste Worne
Quedlinburger 5e Lose à I Mk

m 11 Lose 10Porto u Liste 30
8umtl Gew sofort Verkäufl

gegen

Bar Gelch1500 Gew i W v Mk

27 000
I Hauptgew i W v

6000 Mark
Hi Lose Versendet der General

Debiteur
W Carl Krebs Quedlinburg 3

sowie die durch Plakate erkennt
lichen Verkaufsestellen Wieder
verkänfer erhalten Rabatt

5 O in Rabatt Spar Havrken

Markttalchen
in guten baltbaren Qualitätenführt

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Untertaillen Geſtrigt ggrikot
Große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Hoflieferanut
e rFranz ſche Hroßchefe

Täglich friſch durch mein
Plakat bekannte Bäckereien

e und im Fabrik PVerkaufs
e lokal 12 und 7 Uhr
Th Franz belegtTelephon 908 Depeſchen z Hefenfranz

Vorzügliche Maſſe zum Füllen der

Hektographen
wie guch Hektographen Tintebilligſt bei M Waltsgott Nachf

Gr Ulrichſtr 30

Tafel Obſt
Aepfel und Birnen in großen

und kleinen Mengen geben zu
billigen Preiſen ab
Locesehe Co Dampfziegelei

Oſendorf bei Halle S

Line Prämie

erhalten Steo
beim Gebrauch von

LIEBIG S
Backpulver
Fuddingpulver
Vanillinzueker

St
Zu haben bei Helmbold O

den
man
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